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Breslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. DI Pf., 
— Deo Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Raum einer ſechötheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Nr. 239. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 


Landtag. 
56. Sitzung A 3. April. (Schluß.) 


ſich mit dieſem Amendement einverſtanden erklärt. — Aus Hanoi 
wird gemeldet, daß die Beſetzung von Laokai am 28. März durch 
zwei franzöſiſche Detachements unter den Commandanten Mauſſion 


Abgeordnetenhaus. 
Na i d bie Errichtung und Unter- und Mibielle erfolgte. 
balana bun R aN, = buten f Wellbreußen und Boten Paris, 3. April. Wie die „Agence Havas“ meldet, haben in 


dem Walde von St. Fargeau bei Joigny bedeutende Brände ſtatt⸗ 
gefunden, die man der Böswilligkeit dort beſchäftigter Holzfäller 
zuſchreibt. 

Paris, 3. April. In dem heute Vormittag ſtattgehabten Miniſter⸗ 
rathe conſtatirte der Miniſterpräſident Freycinet, daß die Lage im 
Orient unverändert geblieben ſei. Die Verhandlungen Behufs Ab⸗ 
ſchluſſes des franzoͤſiſch⸗chineſiſchen Handelsvertrages würden demnächſt 
beendet ſein. 

Paris, 4. April. Aus Decazeville wird gemeldet, daß die Ne: 
dacteure des „Intranſigeant“, Ducquerey und Roche, daſelbſt heute 
früh wegen Aufreizung zur Arbeitseinſtellung und Erregung von 
Ruheſtörungen von Gensdarmen verhaftet wurden. 

Paris, 5. April. Das Aisne⸗Departement wählte den Liberalen 
Sebline, anſtatt St. Vallier zum Senator. 


Igt 
— ng Schu 
ugen un eſien. 
Der Entwurf, den die Gommiffion unverändert anzunehmen vorſchlägt, 
bezweckt die Beſeitigung der für diefe Provinzen f. 3. erfolgten provinzial⸗ 
etlichen Regelung der Schulverſäumnißfrage (im $4 der Schulordnun 
fer die Elementarſchulen der Provinz Preußen vom 11. December 1845 
und in Litt. A des § 39 des Schulreglements vom 18. Mai 1801 für 

Schleſien und die Grafſchaft Glatz), und verlangt die Aufhebung d 
An ihre Stelle foll 8 48, Theil 2, Titel 12 A. L. N. 
treten, der den von Polizeiverordnungen ermöglicht welche den 
gegenwiärti en Berhältniffen ff auch den beſonderen localen, wirthſchaft⸗ 
len, 5 imatijhen Bedürfniſſen der einzelnen Bezirke Rechnung 
Spahn beantragt, die Bezi i A m 
* bg, 1 ie ind in eag anf 2 Provinz * aus 
reußen den $ 4 ber eitirten Schulordnung dahin er daß bie 
ür jeden unger i : 5 ' 
10 Bi 15 bf. ed ben el. er Weiſe verſäumten Tag von 4 auff Madrid, 5. April. Die Neuwahlen zu den Cortes haben geſtern 
Ein Antrag des Abg. Windthorſt, di i hier in größter Ruhe und Ordnung ſtattgefunden. 
zu veranlaſſen und die Sitzung io a en itia an Mons, 3. April. General v. d. Smiſſen hat ein Rundſchreiben 
an die Commandanten der unter ſeinen Befehlen ſtehenden Truppen⸗ 


trag Gpabn:, n Berathung des $ 1, verbunden mit dem An- 10 fehl, f f die B 
bg. Schröder , 5 abtheilungen erlaſſen, in welchem er befiehlt, forgfältig auf die Ber- 
liert ſich aber dabei Geo le) ſpricht gegen die Annahme des Gefehes, ver: theilung anarchiſtiſcher Schriften in der Armee zu achten und die 

Soldaten über die Pflichten zu inſtruiren, welche ſie gegenüber dem 
Aufruhr zu erfüllen haben. 


ehr in allgemeinen Erörterungen über pädagogiſche 
— — k bone Werth der Weheostien Pflege der eee apait i 
zurückverwieſen * räſidenten auf den egenſtand der Verhandlung 

A Br London, 4. April. Franz Liszt it geſtern Abend in Sydenham 

eingetroffen, woſelbſt er von Lord Littleton empfangen wurde, bei 

welchem er während ſeines Aufenthalts als Gaſt verweilt. Lord 

Littleton gab Liszt zu Ehren eine große Soirée, an welcher die Elite 

der Geſellſchaft und hervorragende Künſtler der Muſikwelt theilnahmen. 

Unter den Anweſenden befand ſich auch der deutſche Botſchafter am 
hieſigen Hofe, Graf Hatzfeldt. 

London, 4. April. Morgen findet ein Cabinetsrath ſtatt. — Lord 
Salisbury iſt hierher zurückgekehrt. Der Miniſterialſecretär im Local 
Government Board, Jeſſe Collings, hat mit Rückſicht darauf, daß 
ſeine Wahl in Ipswich für ungiltig erklärt worden iſt, ſeine Ent⸗ 
laſſung gegeben. — In Halifax ift der frühere Deputirte, Stansfeld, 
unbeanſtandet wieder gewählt worden. 


i i Geſetzentwurfs, betre 
ee e E A eee in den Brolis 


ecialbeftimmungen. 
Erlaß 


den muß. 
. Minni i a z 
ie unigerode empfiehlt die Annahme des unveränderten Ne: 
Weng antgurfs und die Ablehnung des Anteags Spahn. 
Geſetzes däbuttkamer (Plauth) warnt dagegen vor der Annahme des 
prüft ea hr von der Commiſſion entſchieden nicht gründlich genug ge- 
unfehlb orden ſei. Die in Ausſicht geſtellten Polizeiverordnungen würden 
ledi ee Erhöhung der Strafgelder führen und die Folge wäre 
Geck à . — der Auswanderung aus den ohnehin ſchon ſo armen 
de — 5 en Weſtpreußens. Man würde alſo nicht dem polniſchen, ſondern gerade 
ie rechen Element Abbruch thun. Es ſei ſehr bedauerlich, wenn das Haus in 
9 Siedehitze der Geſetzgebung derartiges beſchließe. Die geſetzliche 
den Anton Spann habe ſich durchaus bewährt, eventuell acceptirt Redner 
j pahn. 
ihr Miniſter v. Goßler: Der Regierung liegt nichts ferner, als durch 
S Maßregeln die Stellung des deutſchen Elements irgendwo zu ſchwächen 
Sehr gut! rechts), auch von der Siedehitze der Geſetzgebung iſt bei uns 
wirklich nichts vorhanden. Wir haben ja erft 1883 die Schulverſäumniß⸗ Petersburg, 4. April. Der bisherige rumäniſche Geſandte, 
frage auf das Eingehendſte geprüft und erörtert; die Polizeiverordnungen Kretzulesco, ift geſtern von hier abgereiſt N 
werden gerade die intimere Verückſichtigung der localen Verhältniſſe er⸗ D N Zeit ige find de Mün hafe in der jüngsten 
möglichen, zumal ja zum giltigen Erlaß dieſer Verordnungen die Zuſtim⸗] Der „Neuen Ze zufolge ſin = ayore jung 
mung der Bezirksausſchüſſe nöthig ift. Andererſeits wird dadurch am Zeit aus Sibirien 222 Pud Gold und 260 Pud Silber zugegangen. 
ſicherſten die Verringerung der Zahl der Analphabeten garantirt. Herr Sebaſtopol, 4. April. Der Kaiſer und die Kaiſerin nebſt dem 
Großfürſten Thronfolger und den übrigen Kindern, ſowie die Groß⸗ 


v. An etz 5 zu ſchwarz gemalt. 1 MR 

ae ben Geje ee, AEDE Abd b. Put fürſten Sergius nebſt Gemahlin und Paul ſind heute Vormittag 

kamer⸗Plauth prophezeite, zu erwarten ſei. 10 uhr wohlbehalten hier eingetroffen und alsbald nach Livadia 
Abg. Spahn beſtätigt dagegen aus ſeiner Erfahrung die Richtigkeit 

der angegriffenen Ausführungen und erklärt die Eliminirung der Provinz 

Preußen aus der 1 im Intereſſe dieſer Provinz für unerläßlich. 
Die Fortſetzung der Berathung wird auf Dinstag vertagt. 


Provinzial-Zeitung. 


* Striegau, 3. April. [Strike.] Seit heute Mittag ſtriken circa 
300 Arbeiter der Scharnke'ſchen Cigarrenfabrik. 


x 


Verkehrsminiſter Poſſiet begleitet den Kaiſerlichen Bahnzug. 
Konſtantinopel, 3. April. (Telegramm des „Reuter'ſchen Bureaus“.) 

Die Einberufung der Conferenz iſt erfolgt, nachdem die Antworten 

der Mächte auf die letzte Circularnote der Pforte eingegangen waren. 


Telegramme ſprechung zuſammentreten werden. 
: (Aus Wolff's tekegraphiſchem Bureau.) Sofia, 3. April. 
Danzig, 4. April. Die Verſchließung des Werderdammbruches 
bei Weßlinken iſt geſtern Abend wieder gebrochen; Soldaten ſind 
ts beſchäftigt, dieſen Bruch abermals zu ſchließen. Heute 
bel Dla wurde auch die proviſoriſch hergeſtellte Wand der Schleufe 
durch ehmendarf durchbrochen und der Danziger Hafen ijt von Neuem 
Verſtopfun Doöwafler gefährdet. Es wird mit aller Kraft eine neue 
ahr 9 des Schleuſencanals verſucht. Der Strom iſt bei Neu: 
fähr jetzt eisfrei, ez wird aber ei iteres Anwachſen des Waſſers 
um mehrere Fuß oe aber 8 wei T en 1 a her 
find ang denn en et. Die Ortſchaſten Bohnſack un eufähr 

rambo, 3. April. Die Weichſel ift bei Fordon feit heute 
e eisfrei, doch if Hochwaſſer in derſelben und in der Brahe 
Darmſtadt, 3. April. Der Großher 6 : 
a ee: zog empfing heute Vormittag 
don Gſeudeger, weiher o T Geſandten am badiſchen Hofe, 
geſchäfte wahrgenom m en hate, auch die hieſigen Geſandtſchafts⸗ 
Karlsruhe, 3. April. Der Erbgroßherzog it nach einer ſchlaf— 
reichen Nacht fieberlos und fast frei En A ipee 
befinden ift befriedigend, die Athmung andauernd freier. 
Karlsruhe, 4. Aprll. In dem Befinden des Erbgroßherzogs iſt 
keine weſentliche Veränderung eingetreten, nur wurden in der legten 
Nacht zwei kleinere Gelenke wieder etwas ſchmerzhaft. 

Wien, 3. April. Das Abgeordnetenhaus erledigte heute die Be⸗ 
rathung des Unterrichtsbudgets. Im Laufe der Debatte erklärte der 
Unterrichtsminiſter, Dr. Gautſch v. Frankenthurn, er habe angeordnet, 
daß die im Reichsrathe angebrachten Beſchwerden und Klagen ſofort 
zum Gegenſtande von Erhebungen gemacht würden. Auf die Bemer- 
tung eines Abgeordneten, daß der Unterrichteminiſter ſich der politiſchen 
Richtung des Ministeriums angeſchloſſen habe und deshalb keine Hoj- 
nung vorhanden ſei, daß es auf dem ebiete der Schule beſſer wer⸗ 

en werde, antwortete der Miniſter mit der Verſicherung, daß ſolche 
Bemerkungen ihn niemals irre machen würden, gerade als Mitglied 
er gegenwärtigen Regierung unabläſſig im Intereſſe der Schule 
zu wirken. 
€ Görz, 3. April. Das Leichenbegängniß der verſtorbenen Gräfin 
Chambord hat heute Vormittag ſtattgefunden. Nach Einſegnung der 
eiche erfolgt die Ueberführung derſelben nach Caſtagnovizza, wo die 
eiſezung in der Familiengruft stattfindet. i 
aris, 3. April. Die Budgetcommiſſion der Deputirtenkammer 
nahm ein Amendement zu dem Anleihegeſetzentwurf an, wonach jähr: 
lich ein Credit zur Amortiſtrung der dreiprocentigen verpetuirlichen 
Rente in die Finanzgeſetze eingeftellt werden fol, Die Regierung hat 
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veränetät des Sultans aufrecht zu erhalten. 


tereſſe ſeines Suzeräns zu vertreten. 


eigene Intereſſen dictirt werde, würdigen. 
Belgrad, 3. April. 
Neubildung des Cabinets ſind geſcheitert. 
mals zum Könige berufen. 
Belgrad, 4. April. 
Cabinets übernommen. 
Belgrad, 4. April. 


Milanovic in daſſelbe eintreten. 
Athen, 3. April. 


Montag wieder aufgenommen werden. 
New⸗York, 3. April. 


DD Dr r E Sr N 


31 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


weitergereiſt. In dem Kaiſerlichen Gefolge befindet ſich auch der 
Miniſter des Kaiſerlichen Haufes, Graf Woronzoff⸗Daſchkoff. Der 


Dem Vernehmen nach würde ſich die Thätigkeit der Conferenz auf 
die Unterzeichnung eines Protokolls beſchränken, zu deſſen redactioneller 
Feſtſtellung die Botſchafter bereits morgen zu einer vorläufigen Be- 


(Telegramm der „Agence Havas“.) In der 
Antwort, welche Fürſt Alexander dem Großvezier ertheilt hat, heißt 
es, ſeine Wünſche und ſeine Bemühungen gingen dahin, die Erfolge 
und die Beſtrebungen der Bulgaren entſprechend den von ihnen ge⸗ 
brachten Opfern ſicherzuſtellen, ſowie die einzige geſetzmäßige Sou⸗ 
Er werde ſeine Hände 
nicht der Wiederherſtellung eines Zuſtandes leihen, welcher den Inter⸗ 
efen des Friedens ſchädlich fein würde; er halte das türkiſch⸗ 
bulgariſche Abkommen vom 1. Februar d. J. aufrecht und lehne das 
türkiſch⸗suropäiſche Arrangement ab, wenn feine Forderung hinſichtlich 
der Form ſeiner Ernennung nicht in Erwägung gezogen werde. 
Er erfülle eine heilige Pflicht gegen ſein Volk und glaube das In⸗ 
Er habe zahlreiche Beweiſe 
ſeiner Ergebenheit gegenüber ſeinem Suzerän gegeben, um glauben 
zu dürfen, der Sultan werde ſeine Weigerung, die durch des Sultans 


Die Verhandlungen mit Riſtic wegen der 
Garaſchanin wurde aber⸗ 


Garaſchanin hat die Bildung des neuen 


Das Cabinet Garaſchanin dürfte in folgen⸗ 
der Weiſe zuſammengeſetzt fein: Garaſchanin behält das Präſidium 
und das Portefeuille des Aeußern; als weitere Mitglieder dürften 
Horvatovie, Mijatovic, Topalovic, Kaljevic, Tſchumie, Kujundzie und 


Die Deputirtenkammer iſt heute zuſammen⸗ 
getreten. Der Miniſterpräſident Delyannis legte 3 Geſetzentwürfe 
vor, betreffend den Abſchluß einer Anleihe von 25 Millionen Drachmen, 
ſowie über Vermehrung der Cadres der Land: und Seeſtreitkräfte. 
Der Abg. Trikupis erklärte, er ſei überraſcht, daß der Miniſterpräſident 
der Kammer keine Mittheilung über die Politik mache, welche die Re⸗ 
gierung gegenwärtig verfolge und in Zukunft zu verfolgen gedenke. 
Er ſehe dies als eine Frage an, welche für den Fortbeſtand des 
Cabinets entſcheidend ſein müſſe. Trikupis bezeichnet die bisherige 
Politik des Miniſteriums als durchaus unzureichend, um den nationalen 
Beſtrebungen gerecht zu werden. Der Miniſterpräſident Delyannis 
klagte in ſeiner Erwiderung das frühere Cabinet an, die gegenwärtige 
kritiſche Finanzlage verſchuldet zu haben. Die Debatte ſoll am nächſten 


Nach hier eingegangenen Nachrichten aus 
Merito erklärte der Präſident in feiner an der Congreß gerichteten 
Botſchaft, der Stand der Finanzen im Lande habe ſich fortſchreitend 
gebeſſert; die ſtrengen, gegen den Schmuggel angewandten Maßregeln 


e 


zweimal, au den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Montag, den 5. April 1886. 


hätten eine weſentliche Beſſerung der Einnahmen des Staates her⸗ 
beigeführt. Der Präſident ſpricht das Vertrauen aus, daß das Decret 
der Converſion der Staatsſchuld den nationalen Credit noch weiter 
heben werde; die Zinſen der Schuld würden pünktlich am 1. Juli 
bezahlt werden. Der Präſident theilt endlich mit, daß er den inter⸗ 
nationalen Maßnahmen über die Silberfrage ſeine ganz beſondere 
Aufmerkſamkeit zuwende, um die Intereſſen der Regierung in dieſer 
Frage moͤglichſt zu ſchützen. 


New⸗Hork, 3. April. Die Strikenden bei dem Fort Worth griffen 


heute die Beamten an, welche die Abfahrt eines Güterzuges zu be⸗ 


wirken ſuchten. Es wurden hierbei 7 Perſonen getödtet und viele 
verwundet. Hunderte von bewaffneten Bürgern patrouilliren durch 
die Straßen. Die Verkaufsläden ſind geſchloſſen. 

Nach hier eingegangenen Nachrichten aus Montevideo ſollen die 
Inſurgenten den Regierungstruppen bei Daiman eine Niederlage bei⸗ 
gebracht haben. Der Verluſt der letzteren betrage etwa 400 Mann. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 5. April. 

Breslauer Aotien-Gesellsohaft für Eisenbahn-Wagenbau (Linke). 
Dem soeben erschienen Geschäftsbericht pro 1885 entnehmen wir: „Die 
Production des Jahres 1885 ist hinter der des Jahres 1884 sowohl hin- 
sichtlich der Anzahl der fertiggestellten Wagen als auch des Werthes 
derselben zurückgeblieben. Da gleichzeitig die erzielten Verkaufs- 
preise der auf allen Industriegebieten vorherrschenden Situation gemäss 
in höherem Maasse sinken mussten, als eine Ermässigung in den Her- 
stellungskosten möglich war, so resultirte auch für das Betriebsjahr 
1885 ein geringerer Gewinn als für das vergangene Jahr. Die Pro- 
duction des Jahres 1885 erstreckte sich auf: 93 Stück Personenwagen 
im Werthe von 950595 M. 77 Pf., 503 Stück Gepäck- und Güterwag 
zm Werthe von 1 088 108 Mark 69 Pf., zusammen 596 Stück Eisen- 
bahnwagen im Werthe von 2038704 M. 46 Pf. Ausserdem wurde für 
Reparaturen und Umbauten von Eisenbahnwagen und sonstige Liefe- 
rungen und Leistungen eine Summe von 65797 M. 09 Pf. den bezüglichen 
Empfüngern in Rechnung gestellt, sodass die zur Ablieferung gebrachte 
Production des Jahres 1885 einen Werthvon 2104501 M. 55 Pf. repräsentirt. 
Für vorgekommene Nacharbeiten, Conventionalstrafen etc, an abge- 
lieferten Wagen wurde das Fabrikations-Conto direct mit 2131 M. 92 Pf. 


belastet, so dass demselben der im Gewinn- und Verlust-Conto vor- 


getragene Saldo von 2 102 369 M. 63 Pf. verbleibt. — Die Aufnahme 
und Bewerthung der ultimo 1885 vorhanden gewesenen Materialien und 
angefangenen Arbeiten ist mit Sorgfalt und den gesetzlichen Vorschriften 
entsprechend bewirkt worden. Von den Werthen der bei der Inventur 
vorhandenen Bestände entfallen ca. 340000 Mark auf angefangene Ar- 
beiten, der Rest auf noch unverarbeitetes Material. Dem Maschinen- 
Conto I ist der Kostenpreis für zwei angeschaffte Fraismaschinen und 
für eine Blechbiegemaschine mit 7871 M. 11 Pf. und dem Maschinen- 
Conto II der Kostenpreis für eine angeschaffte Bandsägenfeilmaschine 
und für den Umbau und die Vergrösserung eines Gatters mit 924 M. 
70 Pf. hinzugetreten. Ferner ist gemäss des im $ 37 des Statuts zum 
Ausdruck gebrachten Beschlusses der Generalversammlung vom 6. Mai 
1885 der Betrag des bisherigen Reservefonds mit 164436 M. 21 Pf. als 
erste Einlage auf einen neugebildeten Specialfonds übertragen worden. — 
Zu den Saldis im Gewinn- und Verlust-Conto sei nur bemerkt, dass 
auf Handlungs-Unkosten-Conto eine grössere Aufwendung als im Vor- 
jahre erforderlich gewesen ist, weil 4733 Mark mehr an Stempelkosten 
zu zahlen waren als im Vorjahre. Von dem sich ergebenden Brutto- 
Gewinn mit 242774 M. 39 Pf. wird vorgeschlagen, 2500 Mark dem Be- 
amten-Unterstützungs-Fonds zuzuführen und folgende Beträge zu Ab- 
schreibungen zu verwenden: Für Immobilien-Conto I 6000 M., für 
Immobilien-Conto II 4000 M., für Maschinen-Conto I 8871 M. 11 Pf, 
für Maschinen-Conto II 2924 M. 70 Pf., für Werkzeug- und Utensilien- 
Conto 5000 M., zusammen 26795 M. 81 Pf, Sodann würden als Rein- 


Mark 93 Pf. zum gesetzlichen Reserve-Fonds, 21151 M. 03 Pf. auf 
Tantiemen. Zur Zahlung einer Dividende von 5½ % würden zu ver- 
wenden sein 181 500 Mark.“ 

Nachstehend geben wir die Zahlen des Gewinn- und Verlust-Contos. 
Saldc-Vortrag pro 1885 1968 M., Fabrikations-Conto 2 102 370 M., In- 
teressen-Conto Gewinn 30194 M., Assecuranz-Conto vorausbezahlte 
Prämie 11940 M, Mieths-Conto vereinnahmte Miethen 662 M., Divi- 


Summa 2147214 M. 
und Ersatz-Conto 14966 M., Maschinen-Reparatur- und Ersatz-Conto 
9126 M., Werkzeug- und Utensilien-Reparatur- und Ersatz-Conto 40 588 M., 
Assecuranz-Conto 20476M., Beamten-Unterstützungs-Fonds-Conto 2500 M., 


1886 5838 M., Krankenkassen-Beitrags-Conto 8040 M., Provisions-Conto 
4487 M., Unfallversicherungs-Conto 9494 M., Materialien-Conto, ver- 


Immobilien-Conto I., Abschreibung 6000 M., Gebäude- und Immobilien- 
2925 M., Werkzeug- und Utensilien-Conto, Abschreibung 5000 M., so 


Börsen- und Handels-Depesehen. 


h 


Paris, 3. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course, 
Spanier neue 5 


Türkenloose 35, 25 Credit mobilier —, —. 
2092. Banque de Paris —, —. Banque d’escompte 450. 
auf London 25, 13½. Foncier egyptien —. 
Tabakactien —, —. 


561/,. 5% priv. Egypter 9206 
Egypter 98. Ottomanbank 10%. 
Course] Londoner Wechsel 20, 403. Pariser Wechsel 81,15. Wiene 
Wechsel 161, 80. Reichsanleihe 105, 80. Oest. Silberrente 68, 80. 
Papierrente 68, 30. 5% Papierrente „ —. 4% 
Loose 117, 90. 1864er Loose 289, —. Ungar. 40% Goldrente 82, 2 
Anl. 62, —. III. Orient-Anl. 62, —. Spanier exter. 56, 90. 
Neue Türken 14, 
Franzosen 205¾. Galizier 1673/4. 
bahn 93, 10. Lombarden 94%. 
1389,. Credit-Actien 2375), 


Gotthardb. 107,40. Hessische Ludw 
Lübeck-Büchener 158, 50, Nordwestb 
armstädter Bank 138, 90. Mitteld. Cre 


Rente 80, 50. Still. 
, Neue Serben 80, 70. Arader St.-Pr.-A. 953/5. 
Nach Schluss der Börse: Üredit-Actien 237%. 
Galizier 1673/,. Lombarden 9515. Gotthardbahn —, 
Disconto-Commandit —, —. | 
Frankfurt a. M., 3. April, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effee 
Societät.) Credit-Actien 237%. Lombarden 94% Franzosen 205 
Galizier 168 ¼. Egypter 67, 80. 4% Ungar. Goldrente 82, 90. 1 
Russen —, —. Gotthardbahn 107, 60. Disconto-Commandit 216, 
Neue Serben —, —- Dresdener Bank 
Hessische Ludwigsbahn —, —. 
Frank a. M., 3. April, Abends. 
(Schluss.) 


Egypter 5 


Mecklenburger —, —. 
Schwach. 


furt I 
Credit-Actien 2379/8. 


en 
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gewinn übrig bleiben 213 478 M. 58 Pf. und entfallen hiervon 10673 


denden-Conto 4 Stück verfallene 10. Dividendenscheine à 20 M., 80 M, 
Hiervon ab: Gebäude- und Immobilien- Reparatur- 


Handlungs-Unkosten-Conto 105 805 M., Interessen-Conto, Discont pro Ñ 


brauchtes Material, Frachten, Löhne etc. 1685619. M., Gebäude- und ; 
Conto II. 4000 M., Maschinen-Conto I. 8871 M., Maschinen-Conto IE 


Oest, 
Goldr. 92, 70. 1860er 


Staatsloose 224, 20. Italiener 97, —. 1880er Russen 87, —. Orient 
30. Böhmische Westbahn 215 ¼½. Central-Paeifie 112, 70 


bank 94, 30. Reichsbank 136, 50. Disconto-Commandit 216,40. 5% Serb. 
Franzosen 206 


wo ie 


[Effecten-Societät] 
Franzosen 2053/;. Lombarden 94 


22 $ 


RT 


. 


EEE. SE 


PN 


Di 
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dass ein Gewinn verbleibt von 213 478 M., wovon verwendet werden A 
sollen für das Reserve-Fonds-Conto 5 % 10674 M., Tantième-Conto 
10 % von M. 211 510 M. 21 151 M., zur Vertheilung disponibel 181 500 M. 


(Nachtrag.) 
½. Banque 

ottomane 511, 25. Credit foncier 1340, —. Egypter 342, —. Suez-Actien 
Wechsel 
5% priv. türk. Oblig. 346, 25. 


London, 3. April, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
i 4% unific. Egypter 677/;. 30% garant. 
Suez-Actien 831/,. Canada Pacific 67/½%. 
Frankfurt a. M., 3. April, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schlus,- 


7 
7 


Galizier 168%. Egypter 67, 80. 40% Ungar. Goldrente 82, 70. Gotthard 
bone 508 Rassen 87, h n 


Commandit 216, 20. Dresd, Bank —, —. Neue Serben 81, —. Arader 


Hessische Ludwigsbahn —, —. Darmstädter Bank —, —. 
Hamburg, 3. April, Nachm. [Schluss- Course. ] Preuss. 40% 
Consols 1055/3. Silberrente 698%. Oesterr. Goldrente 927/;. Ungar. Golc- 
rente 83. 60er Loose 118 ¼½. Italienische Rente 97½. Credit- 
Actier 237¼. Franzosen 516. Lombarden 240. 1877er Russen 
97. 1880er Russen 853/4. 1883er Russen 109%. 1884er Russen 930%. 
U. Oriert-Anleihe 608¾. III. Orient-Anleihe 60¾. Laurahütte 751/3. 
Nordd. Bank 1457¼. Commerzbank 127½. Marienburg-Mlawka 541/4. 
A Züdbahn 89¾. Lübeck-Büchener 158¼. Gotthardbahn 
107 8 Disconto 17, 0%. till. 50 
Leipziger Discontobank 100. Deutsche Bank 1543/4. 
Mamburg, 3. April, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, helsteinischer loco 160 — 165. Rog loco ruhig, mecklenbus. 
cher loco 140 — 146, russischer loco ruhig, 104 — 108. Hafer und 
te still. Rüböl still, loco 43, per April —. Spiritus flau, 
per April-Mai 24½ Br., per Mai. Juni 24% Br., per Juni-Juli 25 Br., per 
August-Septbr. 27 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Back. Petroleum loco 
matt. Standard white loco 6, 80 Br., 6, 70 Gd., pr. April 6, 65 Gd., 
pr. August-Decbr. 6, 90 Gd. Wetter: Prachtvoll. 
Wien, 4. April, Vormittags 11 Uhr 30 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Actien 293, 30. Still. 
Posen, 3. April. Spiritus loco ohne Fass 31, 90, per April 33, 80, 
er Mai 34, 70, per Juni 35, 50, per Juli 36, 30, per August 37, 10, 
eptember 37, 70. Gekündigt — Liter. Flau, 
Liverpool, 3. April, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht, 
Muthmasslicher Umsatz 14000 Ballen, Stetig. Tagesimport 8000 B, 
Liverpool, 3. April, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht 
Umsatz 14000 Ballen, davon für Speculation und Export 7000 Balles 
Amerikaner stetig, Surats unverändert. Middl. amerikanische Liefe- 


rung fest. 


Newyork, 3. April, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
99/16, do. in New-Orleans 84½1g. 

Newyork, 3. April. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 59000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
35000 B., Ausfuhr nach dem Continent 42000 B., Vorrath 852000 B. 

Pest, 3. April, Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen loc 
schwächer, per Frühjahr 8, 43 Gd., 8, 45 Br., per Herbst 8, 46 Gd., 8, 48 Br. 


i 


December 58, 25. Spiritus ruhig, per April 46,75, per Mai 47, 00, 
per Mai- August 47, 00, per September-December 46, 75. 

Paris, 3. April, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 33, 50 à 33, 75, 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. ver April 39, 00, per 
Mai 39, 30, per Mai-August 40, 00, per October-Januar 40, 50. 

London, 3. April, Nachm. Havannazucker Nr. 12 13½ nominell 
Rübenrohzucker 12¼½ flau, Centrifugal Cuba 14. 

Amsterdam, 3. April, Nachmittags. Bancazinn 569%. 

Antwerpen, 3. April, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez, 
16¼ Br., per Mai 16½ Br., per Juni 16¼ Br., per September-December 
17½ Br. Weichend. 

Antwerpen, 3. April, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
dericht.) Weizen fest. Roggen fest. Hafer unverändert. Gerste behauptet. 

Bremen, 3. April. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
white loco 6, 50 Br. 


Marktberichte. 


Berlin, 3. April. Spiritus loco ohne Fass 34,6 M. bez., April- 
Mai 36,6—36,1 M. bez., Mai-Juni 36,7—36,3 M. bez., Juni-Juli 37,5—37,2 
Mark bez., Juli-August 38,5—38 Mark bez., August-September 39 bis 
38,6 M. bez., September-October 39,7—39,4 M. bez. 


* Breslau, 5. April, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen feiner Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm weisse. 
15,40—15,70—16,10 Mark, gelber 15,40—15,60—15,% Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot behauptet, per 100 Kilogramm 
12,40—12,7C—13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13.80 Mark. 

Hafer sehr fest, per 100 Kilogr. 13,20—13,60—14,0) M. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,89—13,00—13,30 Mk. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 M., 
Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark 

Bohnen ohne Frage, per 100 Klgr. 16,50—17,00—18,00 Mk. 

Lupinen schwach zugeführt, per 100 Kilogr. gelbe 9,00—9,50 bis 
10,00 Mark, blaue 8,50—-9,20—9,50 Mark. 
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Heu per 50 Kilogr. 3,80—4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 32,00— 34,00 Mark 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Stormwarle 


zu Breslau. 

April 3., 4 Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens & U 
Luftwärme (C.) + 180,1 + 1208 + 8°,6 
Luftdruck bei 4° (mm) 754,4 753,4 752,2 
Dunstdruck (mm) .... " 6,9 6,3 
Dunstsättigung (pt.). 4 ı 62 76 
Wind. nee. en S. 2. 8 2 80. 2. 
Wetter heiter. heiter. bewölkt. 

April 4. 5. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 € 
Luftwärme (C.) + 200,3 + 15%1 + 1102 
Luftdruck bei 0° (mm) 752,6 751,6 750,4 
Dunstdruck (mm) 62 ds 8,0 
Dunstsättigung (pCt.). 35 g0 80 
Wing 1 W. I. 8.1 
Wetter bewölkt. bedeckt. bewölkt. 

Breslau, Wasserstand. 


4 April. O.-F. 6m 67 em. M. -P. 5 m 12 em. U.-P. 3 m 26 om. 
5 April. O. P. 5 m 80cm. M. P. 4 m 92 em. U.-P. 2 m 82 m 


Wasserstands- Telegramme. 
Oppeln, 4. April, 8 Uhr Vorm. Unterpegel 3,38 m. Letzte Nachricht. 
Brieg, 4. April, 7 Uhr Vorm, Oberpegel 6,06, Unterpegel 4,52 m. 
Steinau a. ©., 4. April, 7 Uhr Vorm. ` Unterpegel 4,49 m. 
Glogau, 4. April, 7 Uhr Vorm. Unterpegel 4,60 m. Fällt. 


Nach kurzem Krankenlager verschied heute Mittag 12 Uhr 
am Lungenschlage mein geliebter Mann, unser guter Bruder 
und Onkel, der Kaufmann [5766] 


Abraham Messner, 


im ehrenvollen Alter von 72 Jahren. 
Breslau, Borek, den 4. April 1886. 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 


Trauerhaus: Rossmarkt 8, 1. Etage. 
Beerdigung: Montag Nachmittag 2 Uhr. 


Stadt-Theater. | Lobe-Theater.: 


Montag. 94. Bons ⸗Vorſtellung. Montag. Vorletztes Gaftipiel 
(Kleine Preiſe.) „Richards Wan⸗ des Frl. A. eher „Gillette 
derleben.“ Luſtſpiel in 4 Acten]| von Narbonne.“ 

Potpourris, 


Saison sg Theater. Gillette Walzer. 
Clav.-Auszüge ete. sind vorräthig bei 


Gente: „Drei nette Jungen.‘ 
eſangs⸗Poſſe in 5 Abtheilungen. IH.Cranz, Musikhälg., Schlossohle 16. 


Hafer per Frühjahr 6, 48 Gd., 6, 50 Br, per Herbst 6, 36 Gd., 6, 38 Br. 
Mais per Mai-Juni 5, 63 Gd., 5, 65 Br. — Wetter: Prachtwetter. 
s Paris, 3. April, Nachm, [Productenmarkt.) (Schlussbericht. 
Welzel fest, per April 21, 40, per Mai 21, 80, per Mai-August 22, 60, 
Per Juli-August 23,00. Roggen ruhig, per April 13, 80, per Juli- 
August 14, 60, Mehl 12 Marques fest, per April 47, 80, per Mai 
ʻi 48, 25, per Mai-August 48,80, per Juli-August 49, 40. Rüböl behauptet, 
à er April 54, 75, per Mai 55, 25, per Mai-August 56, 25, per 0 
58, 25. — Spiritus ruhig, per April 46, 75, per Mai 47, 00, 
1 pe Mai-August 47, 00, per September-December 46, 75. — Wetter: 
erisch. 
it — 3. April, Abends 6 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
behau, tet, per April 21, 40, per Mai 21, 80, per Mai-August 22, 60, per 
= Juli-August 22, 90. Mehl 12 Marques behauptet, per April 47, 80, per 
Mai 48, 25, per Mai-August 48, 90, per Juli-August 49, 30. Rüböl ruhig, 
per April 54,75, per Mai 55, 25, per Mai-August 56, 25, per September- 


Courszettel der Berliner Börse vom 3. April 1886. 


Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 12,50—13,00—13,75 Mk. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Sehlaglein ohne Angebot. y 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 M., fremde 5,60 
bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen preishaltend, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 M., fremd 
8,10—8,80 Mark, 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother suhig, per 50 Kilogramm 
38—43—47—50 M., — weisser unvezändert, 35—45—50—60 M., hoch- 
feiner über Notiz. 

Schwedischer Klee behauptet, i 50 Kgr. 37—46—54 Mark, 

Tannenklee unverändert, per 50 Kilogr. 23—29—34 Mark. 

Timothee unverändert, 19—21—22,50 Mark. 

Mehl preishaltend, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,50 
bis 23,50 ak Roggen-Hausbacken 191/,—19%/, Ms., Roggen-Fnttor- 
mehl 9,50—10,00 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. 


Banknoten, Zins- Cours Zius- Gon Div.| Div. | Zins-; 
Gold, Silber und i 55 t. ferm vom 3. | vom 2. a 21. Term vom 3. | vom 2. 1884 1885. Term wam 3. 4 * ei 2 
Serb. amort. Rente........ 5 1 ih | #050 B 50,50 bz Bresiau-WATscūauer. ...... 5 | a 710 1020) & —— Öberlausitzer Bank.|6 ig a U ba 1100,60 bat 
| 2 3. L 1 20 „ee dto.Eisenb.Hypoth.ObL|5 |!ı N 80,59 @ 80,15 bz Göln-Minden (3140), gr.) IV.|4 '4 ro] 103,60 & 103,50 @ Petersbg.Discontob.. — ih [131,25 d 46825 d G 
16,205 G 6,20 bz dto. dto. Litt. B. |11 1z | 79,40 bz | 79,40 ba G to. dto. VI. 103,90 G —— Pomm, Hypoth.-Bk.. 146,80 ba 46,0 & 
20 39. 2 Loose. — 8 gr. A. B. 4½ 103,50 ba 103,30 @ non. Provinz.-Bank 155 we — — 
y ärk.-Posener CODV...... | — — — — T Or. 104,96 t 
Bad.Präm.-Anleibevon1867j4 | pls 13440 ba JI3460 bz 5 111 105.00 w 708.65 G a 13420 b i Ore 
er 30 ba 1 — 4 le iee BR 14350 — d to Lit. 11 % 103,70 @ 1103,50 bz@& äto. Hyp. 55 Es 96,09 
Russ. Noten 100 Bu... ..reresenecrennn arle re-Loose e. — — | 33,5 33,50 ba Niederschl.-Märk. I. 1 — — 102.50 © 05 Z 
uss. Zollccupons . eeni 321,20 bz Braunschw. 20 Thir.-Loose —| — | 95,40 B 95,50 B 101.00 G 115,18 ba er 
} Dentsche Fonds. Bukarester Loose — — Jaime —— 163,59 G z 90,50 ba B 
—ICöln-Mindener Präm.-A.-8. 2½ ½ ½ 129,0 B 29.60 bz 104.28 8 Reichsbank 4½% ..| & 
gf erm EOR 20 Bon TEZ Dessauer St.-Präm.-Anl. ... 3½ Ye 1128,06 zu“ Kasa, En au. H, n 
~ — Í Finni. 10 Thlr.-Loose...... —— 4.— 26 7 dt. B. — — — Sächsische Bank.. 31 118,50 
Deutsche Keichs-Auleihe. . 4 ati 1106,00 bzG 108,80 bz Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb. 3½ Hy ½ 108,28 ba 105,0 B . 117 — — — — Schles, Bankverein sn 5 11 103.56 cS 
Preuss. Staats-Anleihe ....j4 Pi vsch.|105,50 B 105,50 br B dto. dto. dto. 11. 380% 1h 17 [105,49 & 106,2 wG I dto. (gar.) E... 3 4’ho|100,09 B 100,00 B Spritbank Wrede.. |, | 6½% 1 D; 
dto, Consols . 101,70 ba Hamburger 50 Thir.-Loose|3 ja 195,40 ba 19540 B ea j 11000%0 K Weimarische Bank | 4 " | 11 
1000 6 [Kurhessische 40 Thir- Loose m [30200 @ 1800 ba RR A | ih [103,60 @ 110350 8 1 
' 25 Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 14 [187,50 be fi rN: Er 4 7 [102,79 ba 03, 50 8 Industrie- Gesellschaften. 
ne ee ee , eee eee ji „ CC 
7 ar 2 Kerle ee m = r 94,70 bz schliessenden Gesellschaften verstehen sic 9 anõ«r 
Mailänder 10 Lire-Loose .. — 17,80 G 180% be 4 106,99 B 1883 d 1 c. = conve 
99,80 8 Oesterr. (Credit) v. 1888... — 130400 m 202,00 bz 4 i r ma un Me es 
101. 20 8 „ d 116118 118.30 b Rn ware 2 Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeber 
8 1 een eee N ; 8 Berl. grosse Pferdab | 101 11 1 2209 b. [ALIO 88 
1 N arte N Oldenburger 40 Thir.-Loose 3 - — 166,90 ba . Starg.-Posen 2 Arta — Berl. Boekbrauerei 4 8 o 124,8 bs 124,00 bad 
= Bchles. altlandschaftl. Pf. Ik 17 | 99,60 bed ! 99,50 Q Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1865/31, hy 142,00 B 141,49 da r dto. II. III. 160 — — br eher Br 2 13 1 2 00 0 89570 2 
s. dto, Lit. Aja |1) 2, [100,80 @ 5 Raab- Gratzer 4 %. 100 95,99 edzG 58% B ſoele-Gnes enn 1 jo — — 8 i 1% | 60,00 one 
Tosensche Rentenbriefe ...|4 101103, 103,50 bz Russ. Präm.-Anl. v. 1864...|6 | ½% 1148,25 ba 147,90 dz Rechte-Oder-Utfer-Bahn.... 10 10350. 0 =. > elfabrik ; s In re G 60% b2G 
Schlesische dto. 4 Ya ho : dto. v. 1806 5 1% % 1140,60 B 1139,24 ba dto. dto, Serie II. | 1 1% 104% @ m en 
Hamburger Rente von 1878 30 ach Türkische 400 Fres-Leoss fr.. — | 3400 bB | 3350 da Rheinische III. v. 86 u. 60% |1 1h [1375 bB 1080 6 eutsche lan. „ eee 
* ®ächsische Rente von 187613 | vsch, Ungarische Loose —| — 1223,50 ba 224,00 ebzB Ausländische Eisenbahn-Prioritäts Obligationen. een FRAR a F 17 =. > 2 
BZ Inländische Eisenbahn-Stamm-Artien, * bedautet vem Staate garantirt. Dede, 8, Fr. $ * 17 3.15 br ey = e 
i 32% ih * beüsutet vom Staate garantirt. Gotthard I Edison Compagnie. 4 1 103,78 bz@ 103,80 58 
IV. rz. 1103 ½ f 957 pp [Forsenzinsen 4 pOL | Div. y 7 Cours Dux-Bodenbach I. Erdmannsd, Spinn. 4 |— | M = — 
at.. dt. V. rz. 1003 ½ Hi Ausn. spec. ungegeb.| 1884. 1880. Term vom 3. | vom 2. JDux-Prag.. . . . „dto. dto. conv..|4 3½ | X | 13,25 b | 75,00 bz 
Deutsche Hypothek. IV.-VI.|5 106,50 G E iu 159.70 d 0 5 Ellanb.- Westbahn 73% ..... 4 Friedrichsh. Act-Br.|25 38 Yio [076,50 obe@ 400 da 
dto, Aygl Ha 106,10 @ Berlin Desde es la P; 11 19.30 ebe B 1 Galiz, Carl- Ludwigsbahn*]|åtlg 1 7 75 Gorlitz. Eisenb.-Bed.| 12 106 00 wG 145 00 bz 
y dto, 4 102,00 dag Portmund-Gronau A | — 11 ; Kais. Ferdinand-Nordbahn 3 Hoffmann Waggonf.| 4½ | 5ta | Y | — — PE 
= n — 8 Eutin Lud. Ii .. „ — 11 . x 5 Eau Schles. L. - Bis 17 7 un 128,00 @ 
enuckelsche rz > 3 . Old- . auchhammer conv. 7 70% — — 
dto. (Woltsberg.) rz. & 105 41% E 9 Kronprinz Rudolf - Laurahütte u, 4 ½% | 76,10 eu@ | 17,0 ba 
8 Hypotb.-Pfandb. 4½ Lübeck Bü 8 =“ Lernb.-Czernow.r100,Steuer)4 Nordd. Eis werke f1 th {53,25 G 53,30 da G 
Mrd. Grunder.- Hyp.- Pfbr.|s Mainz-Ludwigs T bz dto. * steuerfreil4 Oberschl. Eisb.-Bed.| ! — i 31,00 G 2 
Pomm, Hyp.-Pfandb. I. r. 12006 Maranh Alaska N 34.25 ebrg [Yahrlscu-Schlesische L ...|fr, „ Oelheim. Petrol. 50% © |0 11 | 35.00 b | 35,80 bz 
dio, II. u. IV. Meckl. Friedr.-Er.. 2 1 180.80 Ce Oester.-Franz. Staatsb. altera |g ½% 408.50 Oppelner Cement. 6 ½ 4% | U, | 92.00 B 9200 de B 
dto, 1 | Näschl “Mrk. Act 114 110 4 B dto. dto. 187413 ½ Yg 1394,10 Posener Sprit.-A.-G. | 54, | 6 % 870 4 6.50 6 
dto. i 8 Niederwald-Bahn...| Tija | öl at dto. dto. (Goid)j4 1 10,70 Bedenhütte, conv. 1 |o 17 | 28,25 ba 24,75 8 
Ostpreuss. Südhahn Fon ai 10 i Ossterr. Nordwostbahn*....|6 | 1s t/o | 85,60 Schles, Gas-A.-G. T |- 11 1117,25 G 117,25 6 
Bea | ale | S ui Ea T 
a k ichenberg-Pardubitz*. . |5 0. ortl-Gem,..| 14 | 8U y, 122,75 122,0 @ 
n Mr age ets ee A Prieritäte ` Südösterz. Lomb) nof — Porzellan. ES Siha 11 = N aas 
to. ‚Ser.rz.1lölgı n — . N 0. 0 Kr. 4 . nkh.-A.-@G.| $ — 1 117,00 B 118.75 br 
dto. rückz, 100|4 h Divi Div. Zins- HENEN ato. dto. (Gold). 4% 3 dto. 4½ % St.-Pr. 8 i- 11 120,25 ba 9 126166 de G 
b.-Or.-Ptbr. ra. 11008 1884.) 1685. Term. Ford 3 vom 2 Ungar. Nordostbahn .. 46 Schöneb, Schlossbr..| 0 2 4,0 129,0 ba [129,50 bet 
7 to. ra. 110/41 — x - 6 ith 51,30 bz 81,50 bz Tarnowitzer Bergb. 0 ə a | 2250 bats 21,60 da 
do. dto rz. 10016 Berlin - Dresden 800. 1% j 4740 mwt 6 , ½ [103.25 bz 3.10 ebe [Tivoli Act,-Bierbr...|6 3 il, 130,00 b 12,78 ba 
dato. dto. rz. 10004 AE r Aar pest 30 11 3 — AR 48 10250 bz Vorwürtsbütte. 0 0 5 ee EN j 
Pr. Hypotk.-Actien-Br.r. 120/41, -Mlawka. „ dto* 100 Lail. 8 1 
er Nordhausen-Erf. 6% 8 ij 109,90 bz = 3 i 
Kenn. Oberiaun. Kit w 2 1 47 ne | 895 bea eee 00 bea r e Se Baer 
dto. VII. rz. 180 stpr, n 5 1 [i22 * dto. Smolensk 5 |ts 101,80 ebzB |101,%U bz Y 
Atto, dto. VIII. rz. 10% 1 Saalbahn 6000 -. 31 i |3860 b | wo 0 Warschau-Terespol*....... 6 14% 10240 @ 162,50 bz@ 410 1 ½ [100,10 c 100.20 © 
er. 8 di Weimar-Gera 5%...| 2½ ji | 86,50 bwB | 85,60 ba Werke W len I. % | Y1 ½% 10290 & Kaas 0 N 100 1 1% 1102,80 @ 182.25 b 
RN dto, to. 4 Eisenbahn »- Stamm to. 5 A Ne a 110 Mas — esias 
C Bchles: Bod.-Cred.-Pfandbr.|5 | vach Ausländische 8 Acetien. dto, o (i4 1 |101,60 bz 4000 bz 10 [noge lose 
At. dto. rz. 110|41,,| vsch.|109,60 B 109,60 bz bedeutet vom Staate garantirt. dto. V. PN 161,25 b ne bz 1 ih ih | 9425 ebsG | 2455 G 
dto. ra. 100% 4 |3) ijy (101,50 @ 104,90 B Böhm. Westb. 60% *, Tija — — ar dto. VRR 5 103,25 B Redenhütte 0% ..... vrtlj.| 92,00 bz@ | 93,25 8 
r ‘ Ausländis Fonds. Dux-Bodenbach..... 9 — y 135,75 bz 134,00 bz Wladikawkas (gar, FR 4 Schles. Zinkh, 60% .. * 106,0 B 
vs SR che Fon . — [1,15 99,25 »@ 90,5 ba Trans kaukasische“ 43 Bankë! 
[tali vor 8 = zen 5 1,30 Fran: ER. 4% — 1 1 o 2 G 37,00 36 Russ. Südwestbahn ........ Wechsel und @lscont, 
aterr. Goldrente..... 4 . Ze 90 be 7 Zi ° 
sie 4 Dia 8 111,25 6 I 1740 G Bank- Actien. 1 — oura 
i L vom 3. | vom? 
* 44% 44 — 62,10 ba 62,20 bz Div. Div.| Zins- Sours 
Pe 5 * Z I | 1740 baB | 77.46 be 1884. 2 [Tert vom 3 | vom2, Amsterdam 100 FI.. . 2 169,55 ba 
5 4 j3 90 Mosko-Brest 30, 1477 66.50 oba B | 66,30 bz $ Aachener Dise. 114,30 K dto, 3 3 108,86 da 
u a . K 106.30 be Oest.-Franz. Staatsb.| 6 | — 101 414,00 Cb B 414,00 bz Berliner Kassenver.. 125,25 B 2 ER á 
amortis. Rente .|6 1. 95,90 bz Oest; Nordwesth. 50 > Er = > 8 2 dto. Hande 48 144,75 be to M. 
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